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Freestyle bedeutet:
• eigener Stil
• eigene Regeln
• mache selbst, was du willst

Freestyle ist der Stil, in dem Kids mit
unterschiedlichen Tools Medien verbinden, mixen 
und improvisieren. 
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Intention

Mit dem allgemein beliebten Vorurteil 
aufzuräumen:

Kids vereinsamen hinter dem Computer, 
sind nur Konsumenten und die 
Kreativität verarmt
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Erfahrung
Das Gegenteil ist der Fall: 
• kreative Selbstdarstellung, 
• Vermittlung wichtiger Inhalte 
• Kommunikation
• bis hin zu menschlich berührenden und 

sozialen Hilfsleistungen
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Beginn 97  Ergebnis 98
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Preisverleihung 2006

• Film Gala u19 Toscani
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Virtuelle Welten

• Darstellung ihrer persönlichen Welten
• Satire
• Gewalt 
• Animationen
• Aufbereitung praktischer Information
• pure Ästhetik
• Selbstdarstellung 
• Dokumentation schulischer Projekte. 
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Themen-Welten
• Blockbuster: Titanic, Men in Black, Matrix, Herr  

der Ringe etc.
• Politik und Jugend
• Auseinandersetzung mit der Technik: Robotik, 

Fuse Killer, Powershere, Robofisch
Fußpilzdesinfektor etc.

• Retrospiele wie Tron, Snake, Backmen etc.
• Social Software
• Kommunikation in Bild und Text
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Archetypen

Retros + Kopisten Politics
Bastler Ad´s
Gamer Socials
Szenisten Creatives
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Was versteht man unter
Retros + Kopisten

Seit Jahren eine konstante Gruppe:
• 80er Jahre Spiele wie Snake, Tron

etc. in neuem Outfit
• Nachprogrammieren von Tic Tac

Toe, Browsern etc.
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„Ich wollte einen Programminterpreter 
schreiben und nannte das in der 
Programmiersprache „C“ geschriebene 
Programm „Cind“ (Christkind). 

Es stellte sich bald heraus, dass ich die 
vorgestellten Methoden nicht verstanden 
hatte, doch für den simplen 
Anwendungsfall des im Labyrinth verirrten 
Christkinds reichte es allemal (obwohl der 
Uneingeweihte dem archaischen Schwarz-
weiß-Display vielleicht weniger 
abgewinnen konnte als ich, der stolze 
Autor).

Retros und KopistenJind von Markus Triska
(2001)

http://stud4.tuwien.ac.at/~e02
25855/jind/jinda/jinda.html
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Retros und KopistenRevo Race von Mathias Kuntner
2004

Ursprüngliches Spiel: 
Tron, ein Klassiker der 
80er Jahre, abgeleitet aus 
dem gleichnahmigen
Disney Film TRON.

Knapp 20 Jahre später 
entwirft der 16 jährige 
Kuntner ein 3d Tron und 
nennt es Reco Race.
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Was versteht man unter

Bastler
Technisch, spielerisch veranlagte 

Menschen, oft mit sozialem 
Hintergrund:

• Robotik
• Gerätschaften
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BastlerKisum, Kitan:Rofni 

Mädchen-Klasse, 14 Jahre, 2004

Plattenspieler

Folie

Farbstifte

Leuchtdiode

Computerprogramm
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BastlerRadio2stream Gottfried Haider 

Metallbox

Laptop-Festplatte

terrestrische Antenne

Kabel

Computerprogramm

Website



Linz, 23. März 2007 
Sirikit M. Amann

BastlerListheseanalysegerät
Sigrun Fugger, Martin 
Leonhartsberger Gerät zur Messung 

von Verschiebung 
der Rückenwirbel

http://www.fundus.org/
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BastlerTI –92 von Karola Hummer

Texas Instruments TI 92

Vektorgrafik

Urlaubsfoto

Viel Geduld

Jeder Punkt wurde 
gerechnet und nicht 
gezeichnet. Pro Bild ca. 
100 Stunden Arbeit. 
Unterschiedliche Layers.
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BastlerHarvey von BRG Waidhofen

13 jährige Mädchen, Goldene 
Nica Bierdeckel als 

„motherboard“

CD-Box, Plexiglas

Radio

Programm für 
Sprachausgabe, selbst 
geschrieben

Ursprünglich als 
Kommunikationstool für 
Taubstumme konzipiert
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Was versteht man unter

Gamer

• Bauen sich ihre eigene Spielengine
• Websites zu komplexen Spielwelten
• Lan/Wan Parties + Promotion
• Ideen und Realisation
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GamerBe a Bee von Armin Ronacher
und Nikolaus Mikschofsky 

Ein Simulationsspiel:

Ein Bienenstock braucht 
eine Königin

Ficht Kämpfe aus mit 
feindlichen Bienen

Braucht Nahrung

Will prosperieren

Grafik, Engine, Idee von 
den 13 Jährigen
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GamerEscape

Film abspielen Dungeon:

Mix aus Real und 
Animation. Spieler 
befindet sich in einem 
Dungeon. Seltenes 
Beispiel für ein filmisches 
Game
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GamerHalfquake

Egoshooter:

Zitat aus einem Gamer-
Magazin:

„Dieser Shooter kann nur 
aus einem Land kommen, 
das auch die Welt von 
Thomas Bernhardt 
versteht.“



Linz, 23. März 2007 
Sirikit M. Amann

GamerHalfquake

www.halfquake.com
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Was versteht man unter

Szenisten

Jugendliche, die sich in einer Szene 
bewegen und dafür spezifische 
Adaptionen erarbeiten z.B.

• Musikszene
• Net-Communities
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SzenistenSprung ins Ungewisse

Hauptschule, 2003

Sequenzen des Films in 
Einzelframes zerlegt, 
gescannt und ausgedruckt 

Diese Frames waren 
Vorlage für die Malbilder -
insgesamt 833 gemalte 
bzw. gezeichnete 
Einzelbilder. 
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SzenistenGreenbox

Die Grundidee: 
Filmmaterial zu schaffen, 
um Musik zu visualisieren.

Die Lösung: grüner Stoff 
vom Baumarkt. 

Performance: für 
elektronische Musik Live-
Visuals zu erzeugen
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SzenistenOnan TV und Casting von 
ONAN 2004



Linz, 23. März 2007 
Sirikit M. Amann

Szenisten

Hinter der Idee von Onan
Casting steht:

• die Suche von neuen 
Musikern
• die Suche von neuen 
Schauspielern
• die Suche von neuen 
Filmcrew Mitgliedern
• die Suche von neuen 
Moderatoren oder 
Redakteuren für Onan TV
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SzenistenNetdump, 2000
Gerhard Schwoiger

www.netdump.org
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Was versteht man unter
Politics

• Parodieren politische Ereignisse 
• Flexibel - keine Communities
• Nutzen NT als schnelle 

Informationsquelle
• Grafisch: ruppig, schnell, hip
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PoliticsTrick und Politik

BG Wien, Klassenarbeit, 10 
Jahre, 2006

Film

Trick und Politik ist 
eine 7-min.
kleinformatige 
Kurzfilmanimation.

Collage-Technik: 
Assoziation mit 
Tageszeitungen, 
Medien ist 
beabsichtigt.
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PoliticsWar

Nana Turner

Film
Short von der 13 
jährigen Nana Turner. 

Kombination Musik 
und Bild
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Was versteht man unter
Ad´s /Communities

• Bewerben sich und ihre Portfolios, sehr 
aktiv im Web, Protagonisten von Web 
2.0

• Kollektive Intelligenz
• Blogs
• Meistens männlich
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Ad´sLesemaus.at

www.lesemaus.at

Austauschplattform für 
junge Leser/innen, 
betrieben von jungen 
Leser/innen.
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Ad´sReferate Fundus, 

Stephan Mittendorfer, 1998, 
laufend

www.fundus.org
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Ad´s
Donaufischer.at 

Gabriel Freinbichler, 2006, 
laufend

Eine hoch aktive 
Community rund 
ums fischen. Eine 
Art Wikifisch.

www.donaufischer.at
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Was versteht man unter

Socials

• Verbinden NT mit sozialem Engagement 
• Oft in Zusammenarbeit mit einem 

Auftraggeber (Blindenverband etc.)
• Oft Teamwork oder Schulprojekt
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SocialsAkustische Lesehilfe, 2003

Die Grundidee: 
Sehbehinderten das Lesen 
von Displays zu erleichtern

In Zusammenarbeit mit 
dem Blindenverband 
Oberösterreich
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SocialsVirtuelle Blindenstock,1998

Die Grundidee: Mit einem 
Blindenstock erkennt man 
nur einen Teilbereich der 
Behinderungen.

Sensoren erkennen 
Behinderungen auf 
Körperhöhe.
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Was versteht man unter

Creatives

• Künstlerischer Anspruch wird erhoben
• Meistens Mix aus verschiedenen Medien
• Oft Einzelarbeiten
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CreativesConspirat., 1999

Einzelpersonen, die 
manchmal alleine arbeiten, 
manchmal unter dem 
Musiklabel 
Phantomschmerz

Die Jury 1999 „schuf“ eine 
Formation, die es bis dahin 
so nicht gab.

Arbeitsweise:

Musiker, Animateure, 
Bastler, Videofilmer
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CreativesArena 2003, Philip 
Luftensteiner

Vollständig 3D animierter 
Kurzfilm. 

Die Animation handelt von 
zwei Robotern, die 
geschaffen wurden, um 
sich gegenseitig zu töten 
und dann beginnen Liebe 
füreinander zu empfinden. 
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CreativesGPS::Tron, Thomas Winkler, 
2004

Handyspiel:Tron

Mittels GPS, einem 
Server und Handys
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CreativesInflex.org laufend

Autor 
experimentiert 
mit 
individuellen 
Einstellungen 
der jeweiligen 
PCs
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CreativesInflex.org laufend, 

Georg Gruber
Autor 
experimentiert 
mit 
individuellen 
Einstellungen 
der jeweiligen 
PCs

http://www.inflex.org/
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CreativesFallmann, Manuel

http://www.mindistortion.net

Movies:

Corporate 
Dummy

Slicky
Mouse
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CreativesRennacs, Goldene Nica
2005, Markus Sucher

Ein Scanner wird auf 
einem Computerbildschirm 
befestigt, auf dem ein Film 
läuft. Dann wird die 
Scannapplikation 
gestartet; man erhält ein 
Bild mit Fragmenten des 
Filmes. 
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Creatives
Midi Paint, Auszeichnung 
1998, Leonhard Huber

Zeichenprogramm 
mit dem Töne 
generiert werden. 
Farben werden 
Instrumenten 
zugeordnet.

Film 98 und Film 
05 SonicWire
Sculptor/Amit
Pitaru
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CreativesMinials, Anerkennung 
2002, sofa23

Der Titel minials
setzt sich aus "mini" 
und "visuals" 
zusammen. Er steht 
für viele kleine 
Segmente, die in die 
Video- bzw. 
Audiospuren 
einfließen .
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Ergebnisse
• Die Arbeiten rücken in ihrer Qualität 

zusammen. 
• Charme der eigenen Handschrift, des 

Unverwechselbare steigt
• Bereits Bekanntes erfährt ein Revival in 

neuem Gewand, mit neuen Features und 
Design. 

• Professionelle Designvorbilder
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Ergebnisse

• Die herausragenden Arbeiten haben oft eine 
Grenze überschritten

in technischer Hinsicht, in Fragen des 
Oberflächendesigns oder in den 
Anwendungsgebieten.
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Ergebnisse

• Inhalt wird als Qualitätskriterium nach wie vor 
unterschätzt:

die "schöne" Homepage ist heutzutage auch 
bei Schülern schon fast Standard geworden

• Wermutstropfen
Es finden sich auch fantasielos glatte 
perfekte Websites ohne wirklichen Content 
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• Wer sich auf die Arbeiten der 
Jugendlichen einlässt, erhält einen Blick 
in einen coolen und authentischen 
Sektor der digitalen Welt.

• Bereits Erfundenes wird wieder 
erfunden und neu positioniert
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-freestyle computing

Statistische Daten
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Kategorien 2001-2005
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Altersvergleich 1998-2005
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Projekterstellung 1998-2005
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Die Medienproduktionen der 
jungen Autoren sind ein digitales 
Breitbandantibiotikum gegen 
etablierte Sichtweisen.
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Danke für die Aufmerksamkeit 
im Namen der jungen 
ProduzentInnen.
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